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Arno hl. 1 M:iik.

Vo<j('llii'tili;ilpiT linili'n in diesfiii KalcndtT nacli

MoiKit.-n .i,'i'tlii'ilt<' AM!i'itun.i,f<'n ITu- iliro Tliiiti;,'ki'it in der

Katiarii'Mlii'i'ki» und Mittlii'ilnii','('n tilx'r das Leben und

Treiben der Vo^'ehvelt in der Freibeit. Hieran sildiessen

sieh Anleitungen für die im Garten, im IJienenstand. in

der Fiselierci und Jaijd zu entwiekeinde Tliätigkeit. Die

(lebrüJer :Mnller. i)r. Huss, der Ifrrans^'obor und

Andere briiij.{en interessante Sebildeningen aus dem Vogel-

leben in der \atur und in der Vogelstube.

Für (iefl(i;,'eiz(kliter speeiell dienen die Zuclit- und
Miertabellen, dann Aufsätze Ober Hflluier, Knten und
Tauben, welelie sowie aueb die vorigen Aufsätze von

truteii Abbiidungi-n begleitet sind. Sfbliesslicli ist diesem

Kalender noch ein Verzeiclmiss sämmtlieher in Deutschland,

der Schweiz und Oesterreich-Ungarn bestehenden Geflügel-

züchter- und Yngelliebhaber-Yercine angefügt. k.

Vereinsaiigelegeiilieiteii.

Wie in diesem Blatte wiederholt angezeigt wurde,

war das Secretariat l)estrel)t, für Vereinsinitglieder

den Bezug gnter Futtermittel zu günstigen Freiseii zu

vermitteln. Was den Bezug von AVeisswurm anbe-

langt, so wurde in Folge der freundlichen Unterstützung,

welche den bezüglichen Schritten seitens der löblichen

Stadtmagistrate in Tctschen und Aussig an der Elbe,

dann seitens des verehrliclieii Jagd- und Vogelschutz-

vereines in Aussig an der Elbe entgegen gebracht ^vurde.

eine reelle Bezugsquelle in Böhmen ermittelt^ Die von

dort bezogene Waare war von bester Qualität und
stellte sich der Preis inclusive Transport auf circa 41 kr.

für den Liter. Was die Ameisenpuppen anbelangt,

so sind dieselben an der Bezugsquelle um 25 kr. per

Liter erliältlicji. doch ist die Waare nach eingesehener

Probe von minderer Qualität. Es dürfte indess gelingen,

solche von anderer Seite loco Hietzing mit vielleicht

36 kr. per Liter zu erhalten.

Monatsversammlung am 12. November laufenden

Jahres: Vortrag des Herrn Universitäts-Professors

Dr. Johann Palacky über „die Selbständigkeit der

australischen Ornis".

liozÜKlicli (lorer man sich sefiilligst an Herrn Fritz Zeller, IL. Untere Donaiistrasse 13. wenden wolle,

orlialten diirrli diese Faclizcitsclirift aussergiewüliiilich grosse Vorlircitiiiis im In- und .\ii>.l;nidp.

Dicsrilicii lialicn spiitcslciis 1 Ta;;(' vor Erxlicini'ii lici Herrn Fritz Zeller einzutrellen. wenn sie in der niiclisteu Nummer ersclieinen Milien.
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Eiiililolile» All Vermiit'lieii hei llüliiiern. Taiilieii elr.

Gicht, Rheuma und Nervenleiden
sind weit verbreitete und schmerzliche Leiden, und wird es deshalb allen derartig

Kranken gewiss nicht unlieb sein, auf ein Präparat aufmerksam gemacht zu

werden, das nach langjähriger Erfahrung nicht nur momentan schmerzstillend,

sondern bei längerem Gebrauch auch dauernd heilend wirkt. (C^'°' Es ist das vom
k. k. Hoflieferanten und Kreisapotheker Franz Johann Kwizda in Korneu bürg

erzeugte 'a^

_1U

Gichtfluid
und ist dieses Präparat nicht nur von vielen an dem erwähnten Uebel Leidenden

mit Erfolg angewendet worden, sondern es wird auch mit Vorliebe von

Aerzten ordinirt. i):i>>.llN' iM-walut .-iih aiiih v^rtri-iriii li l>ri Verrenkungen.

Steifheit der Muskeln und Sehnen, Blutunterlaufungen, Quetschungen.

Unempflndlichkeit der Haut, ferner bei localen Krämpfen (Wadenkrampf).
Nervenschmerz, Anschwellungen, die nach lange aufgelegenen Verbänden

entstehen, hauptsächlich auch zur Stärkung vor und Wiederkräftigung

nach grossen Strapazen, langen Märschen etc. >' wie im vorgerückten Alter im.l

Im'I eintretender Schwäche.

Kixrizda's Gichtfluid
i-t .rlit 71t li.zi.'lii'u duicli fast sümmtliilie Apotheken, on gi'os durch alle grüssoren

Droguenhandlungen. welolie zoitwoi^i^ dm-.li .li.' l'r.'vinz-.T'iuniale vörnffoiitliilit

win-.l.-n. — Um Verwechslungen vorzubeugen, bitten wir das P. T. Publicum, beim

Ankauf dieses Präparates stets Kwizda's Gichtfluid zu verlangen und darauf

zu achten, dass sowohl jede Flasche als auch der Carton mit obiger Schutz-

(ij ;, marke versehen ist. l'reici 1 l-^atielie 1 fl. ö. %V.

3ca:a,-a.pta.ep=t : ICreisa,p3tl5.eke in. ICsrrieia.'te-JLrg-.
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Brieftauben
Prima Race. ä 6 Mk. das Paar,
in Jon Farlji-n li.'llMau. hellroth. blau-

Prämiirt mit löo Fürsten Preisen in

Greifswald. Wien. 81 und 83) und in

säninitlichen Europäischen Ausstellungen.

grOsste Race. 8— 10 Kilogramm schwer
per Stück.

1 Paar 2 Mont. 12 Mark.
1 , „ 10 Kilogramm 32 Mark.
1 , 9 . 48 Mark.
1 . l.i—20 Kilogiaiiini. SO .Atark.

(jepu Poslaufeisnii£ oder Nacliiialiiiie,

Florentill Paques
in \l'nii4lre lici EiütUcli

(Belgien).

Hais leifir li ölii i i Dm,
direcler Imporl iulieiiischer Produde,

liffoii li.illi(;ow.iclisono

italienische Legetiühner nnd Hähne:

hniile Itankfirüssler ab I Ira . . M. I.2n, frk. M. 1.40

schwarze Kunkflfilsslfr ab rim M. 1.20, frk. M. 1.40

bunte fielhfüsslcr »b llra . . . M. 1.40. frk. M. 1.60

reinbunte (Jelbfüssler ab lim . M. l.T.i. frk. Jl. 2.—

reinsobwar/.e l.anott,'« ab Tlra .M. I.T.'i, frk. JT 2.—

HnndertweUe bllUgrer. FrelsUate peatfrei.

Aurh Tttf.tfngttn.Hr. Kntfn. l'rrt- u. Truthühner.
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